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Beschlüsse und Berichte der 70. Verbands-
versammlung des Zweckverbandes Jena-
Wasser 
 

Beschluss Erschließungsvertrag „Technik-
park“ Naumburger Straße mit der Landes-
entwicklungsgesellschaft Thüringen (LEG) 
 
Die Verbandsversammlung stimmt dem Er-
schließungsvertrag mit der Landesentwick-
lungsgesellschaft Thüringen zum Erschlie-
ßungsgebiet „Technikpark“ Naumburger Stra-
ße in Jena zu. 
 
Begründung: 
Die LEG Thüringen wird die ehemaligen GUS-
Liegenschaften an der Camburger Straße in 
Jena zu einem Gewerbegebiet entwickeln. Zur 
Herstellung der öffentlichen Wasserversor-
gungs- und Entwässerungsanlagen ist ein 
entsprechender Erschließungsvertrag abzu-
schließen. Der vorliegende Erschließungsver-
trag entspricht in seinen Grundsätzen den in 
solchen Fällen anzuwendenden Standardver-
trägen. In Abstimmung mit der Stadt Jena wur-
de gegenüber der LEG auf die Übergabe einer 
Vertragserfüllungsbürgschaft verzichtet. Die 
Herstellung der vorgenannten Anlagen im Er-
schließungsgebiet ist für den Verband kosten-
neutral. Im Gegenzug hebt der Verband erteil-
te Bescheide der betroffenen Grundstücke auf.  
Aus versorgungstechnischen Gründen erfolgt 
durch die LEG für die äußere Heranführung 
des Trinkwassers eine Erhöhung der Nennwei-
te von DN 150 auf DN 400. Der Verband über-
nimmt die Mehraufwendungen in Höhe von 
11.000,- EURO. 
 

*** 
 

Ortsübliche Bekanntgabe zur Feststellung 
des Jahresabschlusses 2002 des Zweck-
verbandes JenaWasser 
 
Feststellung des Jahresabschlusses 2002 des 
JenaWasser - Betriebszweig Trink- und Ab-
wasser - gemäß § 25 Abs. 4 Thüringer Eigen-
betriebsverordnung (ThürEBV) vom 15. Juli 
1993 (GVBl. S. 432) 
 
Beschluss: 
 
Die Verbandsversammlung hat mit Beschluss 
Nr. 008/03 am 16.06.2003 den Jahresab-
schluss 2002, gez. Thomas Moritz, Verbands-
vorsitzender, wie folgt festgestellt: 

 
001 Die Verbandsversammlung des Zweck-

verbandes JenaWasser stellt den geprüf-
ten Jahresabschluss zum 31. Dezember 
2002 für den Betriebszweig Wasser mit 
einem Jahresgewinn von 2.704.822,49 
Euro und für den Betriebszweig Abwasser 
mit einem Jahresgewinn von 
1.413.630,36 Euro fest. 

 
002 Gemäß § 8 ThürEBV wird der Jahresge-

winn des Betriebszweiges Wasser 
(2.704.822,49 Euro) auf neue Rechnung 
vorgetragen.  

 
003 Der Jahresgewinn des Betriebszweiges 

Abwasser (1.413.630,36 Euro) wird in 
Höhe der im Geschäftsjahr 2002 erzielten 
Eigenkapitalverzinsung (912.000,00 Euro) 
mit den Forderungen an die Straßenbau-
lastträger Stadt Jena und Stadt Camburg, 
die bis 1995 entstanden sind, verrechnet. 
Die Verrechnung erfolgt in Höhe von 
547.017,60 Euro mit den Forderungen 
gegen die Stadt Jena und in Höhe von 
364.982,40 Euro mit den Forderungen 
gegen die Stadt Camburg. In Höhe von 
501.630,36 Euro wird der Jahresgewinn 
des Betriebszweiges Abwasser auf neue 
Rechnung vorgetragen. 

 
004  Die Fehlbedarfsumlage 2002 wird mit 

1.373 TEuro auf die ursprüngliche Höhe 
lt. Haushaltssatzung festgesetzt.  

 
005 Der Verbandsvorsitzende, der Ver-

bandsausschuss und die Werkleitung 
werden entlastet. 

 
Bestätigungsvermerk: 
 
Der uneingeschränkte Bestätigungsvermerk 
der zum Abschlussprüfer bestellten Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft, PwC Deutsche 
Revision, Maximilian-Welsch-Straße 4, 99084 
Erfurt für den Jahresabschluss 2002 vom 30. 
April 2003 lautet: 
 
 "Wir haben den Jahresabschluss unter 

Einbeziehung der Buchführung und den 
Lagebericht von JenaWasser Zweckver-
band der Städte Jena, Camburg und Um-
landgemeinden, Jena (JenaWasser), für 
das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar bis 31. 
Dezember 2002 geprüft. Die Buchführung 
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und die Aufstellung von Jahresabschluss 
und Lagebericht nach den handelsrechtli-
chen Vorschriften und den ergänzenden 
Regelungen in der Betriebssatzung liegen 
in der Verantwortung der Werkleitung von 
JenaWasser. Unsere Aufgabe ist es, auf 
der Grundlage der von uns durchgeführ-
ten Prüfung eine Beurteilung über den 
Jahresabschluss unter Einbeziehung der 
Buchführung und über den Lagebericht 
abzugeben. 

 
Wir haben unsere Jahresabschlussprü-
fung nach § 317 HGB unter Beachtung 
der vom Institut der Wirtschaftsprüfer in 
Deutschland (IDW) festgestellten deut-
schen Grundsätze ordnungsmäßiger Ab-
schlussprüfung vorgenommen. Danach ist 
die Prüfung so zu planen und durchzufüh-
ren, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, 
die sich auf die Darstellung des durch den 
Jahresabschluss unter Beachtung der 
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchfüh-
rung und durch den Lagebericht vermittel-
ten Bildes der Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage wesentlich auswirken, mit hin-
reichender Sicherheit erkannt werden. Bei 
der Festlegung der Prüfungshandlungen 
werden die Kenntnisse über die Ge-
schäftstätigkeit und über das wirtschaftli-
che und rechtliche Umfeld von JenaWas-
ser sowie die Erwartungen über mögliche 
Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der 
Prüfung werden die Wirksamkeit des 
rechnungslegungsbezogenen internen 
Kontrollsystems sowie Nachweise für die 
Angaben in Buchführung, Jahresab-
schluss und Lagebericht überwiegend auf 
der Basis von Stichproben beurteilt. Die 
Prüfung umfasst die Beurteilung der an-
gewandten Bilanzierungsgrundsätze und 
der wesentlichen Einschätzungen der 
Werkleitung sowie die Würdigung der Ge-
samtdarstellung des Jahresabschlusses 
und des Lageberichts. Wir sind der Auf-
fassung, dass unsere Prüfung eine hinrei-
chend sichere Grundlage für unsere Beur-
teilung bildet. 

 
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwen-
dungen geführt. 

 
Nach unserer Überzeugung vermittelt der 
Jahresabschluss unter Beachtung der 
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchfüh-
rung ein den tatsächlichen Verhältnissen 

entsprechendes Bild der Vermögens-, Fi-
nanz- und Ertragslage von JenaWasser. 
Der Lagebericht gibt insgesamt eine zu-
treffende Vorstellung von JenaWasser 
und stellt die Risiken der künftigen Ent-
wicklung zutreffend dar." 

 
 
 Jena, den 30.04.2003 
 
 PwC Deutsche Revision 
 Aktiengesellschaft 
 Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
 
    (Siegel) 
 gez. (Meyer)  gez. (ppa. Milosch) 
 Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer" 
 
Auslegungshinweis: 
 
Der Jahresabschluss 2002 mit Bilanz und Ge-
winn- und Verlustrechnung vom 30.04.2003 
und Anhang sowie der Lagebericht liegen vom 
14.07.2003 bis 01.08.2003 
 
 Mo - Fr  von   8.00 - 18.00 Uhr 
 
 in der Geschäftsstelle des Zweckverban-

des JenaWasser, Rudolstädter Straße 39, 
07745 Jena, Kundenempfang öffentlich 
aus. 

 
Jena, den 27.06.2003 
 
 
 
Thomas Moritz 
Verbandsvorsitzender   (Siegel) 

 
 

*** 
 
 
 
 
 
 
 
Tourenplan Fäkalienentsorgung III. Quartal 
2003 gemäß § 14. Abs. 3 EWS 

 
Für die turnusmäßige Leerung der Hauskläran-
lagen und abflusslosen Gruben im III. Quartal 
2003 wurde folgender Entsorgungsplan allge-
mein festgelegt. Genaue Termine können bei 
Herrn Helge Pfeil, Kommunalservice Jena - ℡ 
03641/806 312 – erfragt werden. 
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Juli 2003 
 
Stadt Jena 
Im Langetal, Landgrafenstieg, Lassallestraße, 
Ludwig-Weimar-Gasse, Lutherstraße, Mühltal, 
Naumburger Straße, Neugasse, Knebelstraße, 
Otto-Devrient-Straße, Philosophenweg, Rosa-
Luxemburg-Straße, Schillbachstraße, Steu-
benstraße, Thomas-Mann-Straße, von-Hase-
Weg, Buchenweg, Burgauer Weg, Friedens-
weg, Friedrich-Körner-Straße, Forstweg, Prüs-
singstraße, Reiffsteinweg, Tatzendpromenade, 
Jenaische Straße, Klara-Griefahn-Straße,  
 
Saale-Holzland-Kreis 
Camburg 
 
 
August 2003 
 
Stadt Jena 
Camburger Straße, Dornburger Straße, Erfur-
ter Straße, Gartenstraße, Herderstraße, Wild-
straße, Westendstraße, Wilhelm-Külz-Straße, 
Weidenweg, Am Lindenberg, Artur-Becker-
Straße, Brunnengasse, Coppanzer Weg, Auf 
der Burg, Geleitstraße, Geraer Straße, Grenz-
straße, Groschstraße, Haselstrauchweg, Horn-

straße, Schlossbergasse, Rudolf-Straubel-
Straße, Schillstraße,  
 
 
Saale-Holzland-Kreis 
Altenberga, Jägersdorf, Schöps  
 
 
September 2003 
 
Stadt Jena 
Am Steinbach, Am Tatzend, An der Schöppe, 
Florian-Geyer-Weg, Friesweg, Fritz-Kahlisch-
Straße, Gillestraße, Max-Gräfe-Gasse, Micha-
el-Häußler-Weg, Mönchsgasse, Munketal, 
Naumburger Straße, Nollendorfer Straße, 
Ammerbacher Straße, Hermann-Löns-Straße, 
Kesslerstrasse, Klosterweg, Lützowstraße, 
Mühlenstraße, Nennsdorfer Weg, Villengang, 
Am Loh, Unterdorfstraße, Schlendorfer Ober-
weg, Ziegenhainer Straße, 
 
Ortsteile Jena 
Kunitz, Laasan, 
 
Saale-Holzland-Kreis 
Großlöbichau, Kleinlöbichau,  
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§136 SGB IX, Am Flutgraben 14, 07743 Jena.;  

Redaktionsschluss:  03.07.03 
 
Bezugsmöglichkeiten, 
-bedingungen: Das Amtsblatt ist das offizielle Mitteilungsblatt des Zweckverbandes Jena-

Wasser und erscheint in unregelmäßigen Abständen. Für die Mitgliedsge-
meinden im Saale-Holzland-Kreis liegt es kostenfrei öffentlich in den folgen-
den Verwaltungen aus: 

 
 1. Verwaltungsgemeinschaft Dornburg, Am Markt 21, Dornburg 
 2. Stadtverwaltung Camburg (erfüllende Gemeinde) Rathausstraße 1, 

       Camburg 
 3. Verwaltungsgemeinschaft "Südliches Saaletal", Bahnhofstraße 23, Kahla 
 
 Im Bereich der Stadt Jena wird das Amtsblatt des Zweckverbandes Jena-

Wasser als Beilage zum Amtsblatt der Stadt Jena verteilt und liegt öffentlich 
im Servicebüro der Stadtwerke Jena-Pößneck GmbH, Grietgasse 4 sowie in 
deren Kundendienstbüro in der Rudolstädter Straße 39 aus.  

 
 Das Amtsblatt kann als Einzelexemplar in der Redaktion zum kostenlosen 

Einzelversand oder im Download von www.jenawasser.de abgefordert wer-
den. 
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